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INFOS AUS DEM RATHAUS

Schleusegrund-Service

Öffnungs- und Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
(Eisfelder Str. 11, 98667 Schönbrunn)

Montag: 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 11.00 Uhr

13.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 11.00 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 11.00 Uhr

Rathaus-Rufnummern

Sekretariat des Bürgermeisters 7970
(gemeindeverwaltung@schleusegrund.de)

Kämmerei 79720
(Kaemmerei@schleusegrund.de)

Hauptamt 79712
(hauptamt@schleusegrund.de)

Bauamt 79741
(bauamt@schleusegrund.de)

Steueramt 79715
(steueramt@schleusegrund.de)

Kassenverwaltung/Kasse 79721
(Kasse@schleusegrund.de)

Einwohnermeldeamt 79714
(meldestelle@schleusegrund.de)

Liegenschaften 79730
(liegenschaften@schleusegrund.de)

Kontaktbereichsbeamter 79740

Touristinformation Schleusegrund/Gewürzmuseum

Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Di. bis Fr. 09.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Sonntag 13.00 - 16.00 Uhr

Neustädter Str. 20
98667 Schönbrunn

Tel.: 036874/38255 Fax.:036874/38257
info@schleusegrund.de
www.gewuerzmuseum-schoenbrunn.de

Rufnummern bei Havarien und in Notfällen
Zentrale Leitstelle 03682-4007-0
EON Meiningen 03693-490
Strom - Störungs-Nr. 0180-2696961
Erdgas - Störungs-Nr. 0800-6861177
Wasser- und Abwasserverband Hibu 03685-79470
Stützpunktfeuerwehr Schönbrunn 036874-70607

Nachruf

„Gott zur Ehr - dem Nächsten zur Wehr“

Wir trauern um unseren Alterskameraden und Oberlöschmeister a.D.
der Freiwilligen Feuerwehr Schleusegrund

Horst Rodeck
Mit Horst Rodeck verlieren wir einen guten und zuverlässigen Kameraden, der sich durch
hohes persönliches Engagement in über 60 Dienstjahren für die Belange der Feuerwehr
in Schönbrunn einsetzte.

Seinen Dienst erfüllte er jederzeit in hohem Pflicht- und Verantwortungsbewußtsein.
Mit seiner Diensterfüllung wird Kamerad Rodeck auch weiterhin Vorbild
für seine Kameraden bleiben.
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schleusegrund werden ihm
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Marco Baumann Gerhard Engel
Bürgermeister Ortsbrandmeister

Schleusegrund, im Februar 2011



Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Schleusegrund - 3 - Nr. 3/2011

WIR GRATULIEREN

Polizei Hildburghausen 03685-7780

Feuerwehr Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei - Notruf 110

Ärztlicher Notfall-Bereitschaftsdienst 07000-2798783
03685-773248

Telefonseelsorge 0800-1110111
Hirsch-Apotheke Schönbrunn 036874-72267

Neue Hundemarken
Für die Jahre 2011 und 2012 gibt es neue Hundemarken. Wir möchten hiermit alle Hundehalter bitten, umgehend die aktu-
ellen Hundemarken für ihre vierbeinigen Freunde in der Gemeindeverwaltung Schleusegrund im Steueramt
abzuholen.Gleichzeitig möchten wir auf diesemWege die Daten Ihrer Hunde erfassen bzw. aktualisieren.

Katrin Krebs
Steueramt / Kita

Geburtstagsglückwünsche

Der Bürgermeister und die Mitglieder des Gemeinderates gratu-
lieren den Jubilaren des Monats März 2011 recht herzlich zum
Geburtstag und wünschen Gesundheit und Wohlergehen für
das kommende Lebensjahr!

Ortsteil Biberschlag
Frau Gertrud Witter zum 82. Geburtstag
Herrn Günter Schmidt zum 82. Geburtstag
Frau Gisela Börner zum 79. Geburtstag

Ortsteil Engenstein
Frau Alice Böttner zum 97. Geburtstag
Frau Inge Kolk zum 72. Geburtstag
Frau Johanna Höhn zum 70. Geburtstag
Herrn Peter Grötenherdt zum 70. Geburtstag

Ortsteil Lichtenau
Frau Anni Heß zum 79. Geburtstag
Frau Elfriede Heß zum 76. Geburtstag

Ortsteil Tellerhammer
Frau Gisela Fabig zum 77. Geburtstag

Ortsteil Gießübel
Frau Hedwig Baumann zum 86. Geburtstag
Frau Luise Berger zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Heinz zum 82. Geburtstag
Frau Lisbeth Reischuck zum 81. Geburtstag
Frau Annelore Geier zum 80. Geburtstag
Frau Elsbeth Jänich zum 76. Geburtstag
Frau Marie-Luise Haug zum 75. Geburtstag

Herrn Horst Voigt zum 75. Geburtstag
Herrn Gunter Schmidt zum 74. Geburtstag
Herrn Michael Haug zum 74. Geburtstag
Herrn Alfred Erben zum 73. Geburtstag
Frau Inge Amm zum 72. Geburtstag
Frau Christel Brückner zum 72. Geburtstag
Frau Inge Höfner zum 70. Geburtstag

Ortsteil Langenbach
Herrn Hans Konrad zum 80. Geburtstag
Frau Helga Schmidt zum 73. Geburtstag
Frau Gisela Sittig zum 73. Geburtstag

Ortsteil Schönbrunn
Frau Erna Edelmann zum 91. Geburtstag
Frau Marga Steudte zum 91. Geburtstag
Herrn Werner Fleischhauer zum 89. Geburtstag
Frau Marta Langguth zum 88. Geburtstag
Frau Charlotte Conrad zum 87. Geburtstag
Frau Ingeburg Koch zum 86. Geburtstag
Frau Sophie Hartung zum 84. Geburtstag
Frau Annelore Eichhorn zum 83. Geburtstag
Herrn Siegmund Krebs zum 83. Geburtstag
Frau Liselotte Roth zum 82. Geburtstag
Frau Ilse Witter zum 82. Geburtstag
Frau Johanna Stynfalla zum 82. Geburtstag
Frau Sigrid Fleischhauer zum 82. Geburtstag
Frau Ilse Escher zum 81. Geburtstag
Frau Ingeborg Haferung zum 80. Geburtstag
Frau Inge Fleischhauer zum 79. Geburtstag
Herrn Harry Börner zum 79. Geburtstag
Herrn Günther Kühn zum 77. Geburtstag
Herrn Gerhard Langnau zum 77. Geburtstag
Herrn Walter Koch zum 76. Geburtstag
Herrn Rudi Kreußel zum 73. Geburtstag
Herrn Wilfried Walter zum 72. Geburtstag
Frau Karin Warlich zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Tokarski zum 71. Geburtstag
Herrn Paul Heß zum 71. Geburtstag
Frau Erika Müller zum 70. Geburtstag
Herrn Klaus Eichhorn zum 70. Geburtstag

Ortsteil Steinbach
Frau Irmtraud Fabig zum 83. Geburtstag
Frau Margot Driesel zum 80. Geburtstag
Herrn Werner Mann zum 77. Geburtstag
Frau Christa Möller zum 74. Geburtstag
Frau Irmgard Schmidt zum 74. Geburtstag
Herrn Willi Blaurock zum 72. Geburtstag
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RÜCKBLENDE

Schleusegrunds Vereine an einemTisch

Am Mittwoch, dem 16. Februar hatte der Bürgermeister sämtli-
che Vertreter von Vereinen und Interessengemeinschaften zum
Gespräch ins Schönbrunner Rathaus geladen. Ziel war es, die
Termine und Vorhaben für das Jahr 2011 abzustimmen. Über 40
Teilnehmer und Mitglieder des Gemeinderates waren dieser Ein-
ladung gefolgt. In einer Vorstellungsrunde bot sich jedem ein
Bild der Vielfalt an ehrenamtlicher Arbeit im Schleusegrund, egal
ob es sich dabei um soziale und caritative Arbeit mit Kindern,
Jugendlichen oder älteren Menschen handelt, oder um kulturelle
Brauchtumspflege. Jeder Teilnehmer
berichtete kurz über die Arbeit und
Ziele seines Vereins. Anschließend
wurden über 60 Termine für das Jahr
2011 abgestimmt. Diese Abstimmung
ist deshalb so wichtig, damit es nicht
zu ungewollten Über- schneidungen
kommt, betonte Baumann.

Anschließend informierte der Bürger-
meister noch einmal über die Fördermöglichkeiten in der Ge-
meinde Schleusegrund. Die 2010 erstmals durch den Gemein-
derat eingeführte Richtlinie zur Förderung ortsansässiger
Vereine bietet hierzu gute Möglichkeiten, Vereine direkt finanziell
zu unterstützen. Unter anderem fördert die Gemeinde Vereine
entsprechend ihrer Mitgliederzahl. So kann pro Mitglied ein Zu-
schuß von fünf Euro beantragt werden. Weiterhin können Verei-
ne zu besonderen Anlässen oder bei bestimmten Maßnahmen
mit bis zu 500,- EUR zusätzlicher Hilfe rechnen. Im vergange-
nen Jahr wurden so über 25.000,- EUR aus dem Haushalt der

Gemeinde an Vereine ausgezahlt. Auch die Frage von Mieten
und Betriebskosten für die Nutzung kommunaler Räume wird
hier einfach geregelt, die Gemeinde übernimmt in solchen Fäl-
len die Mietkosten völlig, und die Betriebskosten (Wasser,
Strom, u.s.w.) werden pauschal und unabhängig von Energie-
preissteigerungen abgerechnet. Der Bürgermeister hob aus-
drücklich hervor, daß es das unbedingte Anliegen des Gemein-
derates war, die Unterstützung der Vereine so gerecht wie
möglich zu organisieren. Daß das aber gar nicht so einfach,

sondern eine komplexe Sache ist, zeigt
das Beispiel der Mietkostenübernahme
und die Unterstützung der Betriebs-
kosten. Vereine, die selbst Eigentümer
von Gebäuden oder Anlagen sind,
könnten hiermit nicht zusätzlich entlas-
tet werden.

Ein weiteres Ziel der sehr gut frequen-
tierten Veranstaltung im Rathaus war es

auch, ein „networking“ untereinander besser zu organisieren
und Synergieeffekte zu erzielen. Die Vereine Schleusegrunds
können neben aller Verschiedenheit ihrer Vereinsinhalte auch in
vielen Dingen voneinander profitieren - wenn klar ist, wer über
welche Kompetenzen, welche Gerätschaften etc. verfügt. Hier
scheint mit dem „Gespräch der Vereine 2011“ ein sehr guter Im-
puls gegeben worden zu sein. Dies bestätigten auch zahlreiche
positive Rückmeldungen der interessierten Teilnehmer nach der
Veranstaltung. Eine Fortsetzung des Gesprächs ist im Zeitab-
stand von einem halben Jahr wieder fest eingeplant.

Generationenwechsel in der Regelschule

Am 27. Januar 2011 wurde Hans-Jürgen Voigt als langjähriger
Schulleiter der Regelschule Schönbrunn in feierlichem Rahmen
verabschiedet. Begonnen hatte Voigt seine Laufbahn als Schul-
leiter noch in der Schule in Waldau, die im Jahr 1991 mit der
Schule in Schönbrunn zusammengelegt wurde. Viele Gäste, da-
runter zahlreiche Kollegen und ehemalige Schüler (zu denen
auch Bürgermeister Marco Baumann zählt) hatten sich in der
neuen Aula der Regelschule eingefunden, um seinen Dienst
dankend zu würdigen. Als „krönender Abschluß“ seiner Wirk-
samkeit kann sicherlich die Generalsanierung „seiner“ Schule
bezeichnet werden. Diese wird bis zum Herbst 2011 endgültig
abgeschlossen sein und ein Gesamtvolumen von ca. 3 Mio Euro

in Anspruch genom-
men haben. Nicht nur
der Schulleiter, auch
der langjährige Haus-
meister Max Göbel
geht nun in den Ruhe-
stand. Er wird durch
Dirk Forkel abgelöst.
Beiden sei herzlich für
ihren vergangenen
bzw. nun bevorstehen-
den Dienst an der Re-
gelschule herzlich
Danke gesagt!
Nun stehen mit der
Leitung der „fast“ neu-
en Regelschule wei-
terhin komplexe Auf-
gaben an.

Diese liegen nun in den Händen der neuen Schulleiterin Corne-
lia Geisenhainer, die Bürgermeister Marco Baumann herzlich
auf ihrem neuen Posten willkommen hieß. Unter guten Lern-
und Arbeitsbedingungen, einem kollegialen Team an der Regel-
schule und in Unterstützung und Zusammenarbeit mit dem Bür-
germeister und der Gemeinde Schleusegrund kann sich die
neue Direktorin unter günstigen Startbedingungen ans Werk be-
geben. Die Gemeinde Schleusegrund wünscht ihr dazu alles er-
denklich Gute!

Juliane Schlegel
Redaktion

Nächster Redaktionsschluss:

Montag, den 21.03.2011

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, den 02.04.2011
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Rodelwettbewerb…

Den Umständen ent-
sprechend wurde bei gu-
ten Bedingungen am
Samstag, dem
05.02.2011 in Gießübel
der schon zur Tradition
gewordene Rodelwettbe-
werb für Kinder und Ju-
gendliche am Holzberg
im Dachsbachtal ohne
Schneekanonen durch-
geführt.
Mit Sturzhelm und
Schneebrille sausten die

Kinder mit Begeisterung die Bahn, manchmal auch durch Sturz
unterbrochen, hinab. Bei der anschließenden Siegerehrung mit
Urkunden, Medaillen und Sachpreisen gab es viel Beifall von
den Besuchern.
Mit der Versorgung von Bratwürsten, Glühwein und Kinder-
punsch erlebte die Veranstaltung einen würdigen Abschluss.
Allen Helfern ein herzliches Dankeschön - besonderen Horst
Voigt, Uwe Amm, dem Karnevalsverein, der Bergwacht Gieß-
übel, dem Fremdenverkehrsverein, dem Schwimmbadverein,
der Firma Gerhard Schmidt aus Langenbach, der VR Bank Süd.
Th., der KSP Rodach und Hildburghausen, sowie der Gemeinde
Schleusegrund und Herrn Thomas Schippel.

Fremdenverkehrsverein Gießübel

Kulturbund Gießübel – Jahreshauptversammlung der Natur- und Heimatfreunde

Circa zehn Mitglieder zählt die Gruppe der Natur- und Heimat-
freunde in Gießübel, die sich in der Gaststätte „Schwarzer Ad-
ler“ zu ihrer Jahreshauptversammlung 2011 zusammengefun-
den hatte, zu der auch Bürgermeister Marco Baumann
eingeladen war. Einstmals zählte
der Kulturbund Gießübel über
100 Mitglieder. Aber es sind
schwierige Zeiten - der demo-
graphische Wandel geht auch an
den Heimatfreunden leider nicht
spurlos vorüber.
Gerhard Müller gab nun nach
langjährigen Verdiensten im Kul-
turbund für Europa e.V. Landes-
verband Thüringen den Staffel-
stab weiter. Als neuer
Vorsitzender wurde Siegfried
Edelmann einstimmig von den
Mitgliedern gewählt. Der neue
Vorsitzende informierte den Bür-
germeister über das Wirken und
auch über die Probleme der Hei-
matfreunde. Baumann hat schon
länger ein offenes Ohr für die Ar-
beit des Kulturbundes, und so wurden bereits 2009 und 2010
auch notwendige Arbeiten am Naturlehrpfad durch die Gemein-
de und die Gruppe der ABS-Neuhaus um Rüdiger Lösch umge-
setzt.

Auch unterstützte Baumann eine Initiative des Fremdenver-
kehrsvereins um Erhaltungsarbeiten an einem Pfad hinauf zum
Rennsteig, wofür ihm Klaus Brückner ausdrücklich dankte.
Das Hauptprojekt für 2011 sind notwendige Arbeiten und auch

Erweiterungen am „Naturlehr-
pfad Gießübler Schweiz“. Hier
sollen insgesamt fünf Infotafeln
in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Schleusegrund aufge-
stellt werden. Die Tafeln konnten
durch eine finanzielle Unterstüt-
zung des Landesverbandes des
Kulturbundes in Erfurt angefer-
tigt werden. Die Aufsteller hierzu
sollen von der Gemeinde
Schleusegrund bereitgestellt
werden. Ein weiteres Projekt
wird die Erneuerung der Außen-
fassade der Vereinshütte am
Holzberg sein, auch hier gibt es
Unterstützung durch die Ge-
meinde Schleusegrund, ver-
sprach der Bürgermeister den
Mitgliedern.

Unter www.kulturbund-thueringen.de/giessuebel.html sind die
Heimatfreunde übrigens auch im Internet präsent.

Juliane Schlegel
Redaktion

VERANSTALTUNGEN
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Anmeldung für die AWO-Veranstaltungen sind möglich unter
der Telefonnummer: 036874-70654 oder unter 0151/57258995
jeweils von Montag bis Freitag von 08.00 - 10.00 Uhr sowie
13.00 - 15.00 Uhr.

Die Amtsblatt-Redaktion ist im Interesse aller Leserinnen und
Leser bemüht, öffentliche Veranstaltungen jeder Art im Schleu-
segrund möglichst umfassend anzukündigen. Wenn Sie in der
nächsten Amtsblatt-Ausgabe (April 2011) für eine Veranstaltung
(z.B. Ihres Vereins) werben möchten, schreiben Sie uns bis
spätestens Mo, 21.3.2011 eine Email an amtsblatt@schleu-
segrund.de.
Später eingereichte Beiträge können nicht berücksichtigt wer-
den. Juliane Schlegel (Amtsblatt-Redaktion)
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